
Stand: 05.04.2026 05:12:57

Vorgangsmappe für die Drucksache 17/17757

"Hochschulen für angewandte Wissenschaften stärken IV - Einführung von

Schwerpunktprofessuren"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 17/17757 vom 12.07.2017

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 17/19146 des WK vom 15.11.2017

3. Beschluss des Plenums 17/19393 vom 29.11.2017

4. Plenarprotokoll Nr. 117 vom 29.11.2017



 

17. Wahlperiode 12.07.2017 Drucksache 17/17757 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Isabell Zacharias, Martina Fehl-
ner, Georg Rosenthal, Helga Schmitt-Bussinger, 
Susann Biedefeld SPD 

Hochschulen für angewandte Wissenschaften 
stärken IV   
Einführung von Schwerpunktprofessuren  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, gemeinsam mit 
den Hochschulen für angewandte Wissenschaften ein 
Konzept zu entwickeln, das zum Ziel hat, die Perso-
nalstruktur an den Hochschulen für angewandte Wis-
senschaften zu ergänzen und nach den Empfehlun-
gen des Wissenschaftsrats Schwerpunktprofessuren 
einzuführen. Deren Inhaberinnen und Inhaber sollen 
Aufgabenschwerpunkte in definierten Leistungsberei-
chen übernehmen können und so dazu beitragen, die 
Profilbereiche der Fachhochschulen zu stärken. Zur 
Erfüllung dieser Aufgaben sollten sie ein reduziertes 
Lehrdeputat von durchschnittlich elf Stunden erhalten. 
Die Vergabe solcher Schwerpunktprofessuren soll 
befristet erfolgen und inhaltlich an den Entwicklungs-
zielen der Institution ausgerichtet sein. Die Hochschu-
len sollen zudem mehr Flexibilität bei der Ausgestal-
tung der Professuren erhalten und das Angebot einer 
leistungsorientierten Besoldung auf der Höhe eines 
W3-Gehalts ermöglichen können. Zur qualitätsgerech-
ten Aufgabenerfüllung ist zudem qualifiziertes Perso-
nal neben der Professur in Wissenschaft und Wissen-
schaftsmanagement sowie Technik (z. B. Gebäude-
management, Labortechnik, Infrastruktur für Informa-
tions- und Datenverarbeitung) und Verwaltung erfor-
derlich. 

Begründung: 

Es wird zunehmend schwieriger, die Stellen für Pro-
fessorinnen und Professoren an den Hochschulen für 
angewandte Wissenschaften zu besetzen. Gründe 
sind einerseits die weitaus bessere Bezahlung in der 
Wirtschaft. Die Dotierung einer üblichen W2-Professur 
ist für viele nicht attraktiv. 

Zudem ist das Aufgabenspektrum der Hochschulen 
für angewandte Wissenschaften in den vergangenen 
Jahrzehnten stetig gewachsen. Mit der derzeitigen 
Personalstruktur ist die erfolgreiche Wissenschaftsein-
richtung der internationalen Konkurrenz im Wissen-
schaftssystem nicht mehr gewachsen. Neben einer 
hervorragenden wissenschaftlichen Qualifikation er-
warten die Hochschulen, dass die künftigen Professo-
rinnen und Professoren über mehrjährige Wirtschafts-
industrie-Praxiserfahrung verfügen. Diese Berufser-
fahrung profiliert die potenziellen Kandidatinnen und 
Kandidaten aber auch für andere attraktive Arbeitge-
ber. 

Zudem haben Forschung, Kooperationen, Vertiefung, 
und die Profilentwicklung an den Hochschulen in den 
vergangenen Jahrzehnten an Bedeutung gewonnen 
und müssen auch in der Personalplanung der Hoch-
schulen umgesetzt werden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Isabell Zacharias, Martina Fehlner, 
Georg Rosenthal u.a. SPD 
Drs. 17/17757 

Hochschulen für angewandte Wissenschaften stärken IV Einfüh-
rung von Schwerpunktprofessuren  

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Isabell Zacharias 
Mitberichterstatter: Oliver Jörg 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst 
federführend zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt 
und Finanzfragen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 70. Sit-
zung am 11. Oktober 2017 beraten und mit folgendem Stim-
mergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Antrag in seiner 171. Sitzung am 15. November 2017 mitbera-
ten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Prof. Dr. Michael Piazolo 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Isabell Zacharias, Martina Fehlner, Ge-
org Rosenthal, Helga Schmitt-Bussinger, Susann Biedefeld SPD 

Drs. 17/17757, 17/19146 

Hochschulen für angewandte Wissenschaften stärken IV   
Einführung von Schwerpunktprofessuren  

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Abstimmung ausgenommen ist zum einen die Nummer 15 der Anlage. Es ist 

dies der Antrag der Abgeordneten Biedefeld, Schuster, Dr. Rabenstein und anderer, 

SPD, betreffend "Verzicht auf die Sperre frei werdender Stellen beim Zentrum Bayern 

Familie und Soziales …" auf Drucksache 17/17552, der auf Wunsch der SPD-Fraktion 

gesondert beraten werden soll, sowie zum anderen die Nummern 40 und 42 der Liste. 

Es sind dies die Dringlichkeitsanträge der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und 

der SPD-Fraktion betreffend "Rechtssicherheit bei der Erhebung der Erbschaftsteuer 

wiederherstellen" und "Sonderweg bei der Erbschaftsteuer beenden" auf den Drucksa-

chen 17/18251 und 17/18270. Auch diese beiden Anträge sollen gesondert beraten 

werden. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten 

der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER und der GRÜNEN. Gegenstimmen? – Keine. Stimmenthaltung-

en! – Auch keine. Nun frage ich die fraktionslosen Abgeordneten, ob und welchem 

Fraktionsvotum diese sich anschließen wollen. – Diese enthalten sich. Damit wird das 

protokollarisch so festgehalten. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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